
     

Wir unterstützen Sie dabei, auch in herausfordernden Zeiten eine sichere, karitative Veranstaltung zu planen und 
durchzuführen. Das LaufWunder kann mit Ihrem Verein so gestaltet werden, dass die aktuellen Corona-Maßnahmen 
berücksichtigt werden. 

Dies sind Varianten, wie ein LaufWunder durchgeführt werden kann. 

Corona- 
Maßnahmen

möglicher Standort Zuschauer*innen Wie viele Teilnehmer*innen können 
gleichzeitig laufen?

Sportplatz, Park, Turnsaal ja frei wählbar

Sportplatz, Park ja, mit Einschränkungen Reduzierung empfohlen,  
z.B. eine Altersgruppe

Sportplatz, Park nein kleine Gruppen laufen einzeln  
und nacheinander

Outdoor-Veranstaltung
Das LaufWunder kann ideal draußen wenn vorhanden 
am vereinseigenen Sportplatz abgehalten werden. 
Aber auch in einem nahe gelegenen Park können die 
Teilnehmer*innen ihre Runden drehen. Wenn es die 
Maßnahmen erlauben, kann natürlich auch im Turnsaal 
gelaufen werden. 

Gestaffelte Startzeiten und  
angepasste  Laufzeit
Die teilnehmenden Sportgruppen können einzeln und 
nacheinander laufen. Die Laufzeit wird entsprechend 
adaptiert. 

Getrennter Ein- und Ausgang
Im Idealfall gibt es zwei separate Wege zum Sportplatz, 
Park, Turnsaal etc.: Eingang für neue Gruppen und Aus-
gang für jene Teilnehmer*innen, die bereits gelaufen sind.

Abstand halten
Zu allen vereinsfremden Personen wird Abstand ge-
halten. Nicht mitlaufende Kinder und Jugendliche oder 
Trainer*innen helfen bei der Rundenzählung (Stricherl 
machen).

Vorbereitungen
Die Startnummern werden bereits vor dem Lauf an die 
Teilnehmer*innen ausgegeben und auf die T-Shirts aufge-
klebt, um einen reibungslosen Ablauf zu garantieren und 
Verzögerungen zu verhindern.
Jede*r Teilnehmer*in bringt die eigene Trinkflasche mit.

Selbstverständlich werden auch wir uns an alle Corona-
Maßnahmen halten und aktuelle Richtlinien berücksichti-
gen: 

 f youngCaritas Mitarbeiter*innen tragen FFP2 Masken.
 f youngCaritas Mitarbeiter*innen halten Abstand.
 f youngCaritas Mitarbeiter*innen koordinieren neu an-
kommende Gruppen und übernehmen die Erklärung 
des Ablaufs.

Wir wissen natürlich, dass langfristige Planungen derzeit 
sehr schwierig sind. Gerne helfen wir Ihnen, auch auf 
kurzfristige Änderungen der Situation zu reagieren. 

Wir freuen uns, auch in dieser herausfordernden Zeit mit 
Ihnen und Ihren Kinder und Jugendlichen  gemeinsam 
auf dem Weg zu sein und Gutes zu tun.
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